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19.30 – 21.30 UHR 
WOODSTOCK IN CONCERT
„AROUND THE WORLD!“
German Brass
Woodstock in Concert-Abonnement / € 5 bis € 67

17.00 UHR / TREFFPUNKT FOYER
FÜHRUNG DURCH DIE OPER
Tickets im Ticketzentrum
€ 3 bis € 7

18.30 – 21.00 UHR
KOSTPROBE: 
A MIDSUMMER NIGHT'S DREAM 
(EIN SOMMERNACHTSTRAUM)
€ 7

18.00 – 20.45 UHR
SCHÖN IST DIE WELT 
O P E R E T T E von Franz Lehár
In deutscher Sprache mit deutschen Übertiteln
ML Stefan Birnhuber
Mit Brull, Fournier, Koller, McShane, Oreščanin, Plautz, Samek
Grazer Philharmoniker, Ballett Graz, Chor der Oper Graz, Extrachor, Statisterie 
€ 5 bis € 75
EINFÜHRUNG 17.30 Uhr

17.00 – 19.15 UHR / VOR DEM EISERNEN VORHANG
PRIMA LA MUSICA
Preisträger*innenkonzert des Landeswettbewerbs Steiermark

20.00 – 21.00 UHR / STUDIOBÜHNE
URBAN WOLVES
TA N Z S T Ü C K  von Yaron Shamir
Mit Musik von Sandrow M
Ballett Graz
€ 28

14.30 – 14.45 UHR / CAFÉ STOLZ
ESPRESSOKONZERT
15-minütige musikalische Ermunterung durch Künstler:innen und Gäste der Oper Graz. 
Das Café Stolz lockt vor und nach dem Konzert mit Kaffee und Kuchen.
Eintritt frei

10.00 – 10.45 UHR / 
GALERIEFOYER 
SITZKISSEN-
KONZERT 
DER MOND UND 
DAS BOOT 
Darstellung wie am 
09.05.

19.00 – 19.30 UHR / 
STUDIOBÜHNE GV
WHAT’S YOUR 
FEAR?
Aufführung des Projekts 
Community Dance
Eintritt frei! Zählkarten 
nach vorheriger 
Anmeldung bei mattia.
scassellati@oper-graz.
com

19.00 UHR / FILMZENTRUM IM 
RECHBAUERKINO
ALEX DESMOND PRÄSENTIERT …
MOVIES AND OPERA – 
NINOTSCHKA Auftakt der gemeinsamen 
Reihe vom Filmzentrum im Rechbauerkino und 
der Oper Graz / Eintrittspreis: € 9, Ticketreservierung: 
https://www.filmzentrum.com/programm/spielplan/ 
Tel. (tgl. 16 – 22 Uhr): 0316 83 05 08, 
filmzentrum@filmzentrum.com

10.00 – 10.45 & 15.00 – 15.45 UHR / 
GALERIEFOYER
SITZKISSENKONZERT 
DER MOND UND DAS BOOT 
Von Roberto Frabetti und Bruno Cappagli, 
deutsch von Brigitte Korn-Wimmer
Für Kinder von 3-6 Jahren
Mit Luiza Monteiro und traumhafter Wunsch-
musik / € 16 / € 8 (ermäßigt)

19.30 – 21.00 UHR 
FOLLIA!
Z W E I T E I L I G E R B A L L E T TA B E N D 
von Iratxe Ansa & Igor Bacovich und Maura 
Morales
Mit Musik von Bryce Dessner und Michio 
Woirgardt
Ballett Graz
€ 3 bis € 41
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

15.00 – 15.45 UHR / 
GALERIEFOYER
SITZKISSENKONZERT 
DER MOND UND DAS 
BOOT Darstellung wie am 
09.05.

PREMIERE
19.30 – 22.00 UHR
A MIDSUMMER NIGHT'S 
DREAM (EIN SOMMERNACHTSTRAUM)
O P E R  von Benjamin Britten / In engl. Sprache mit 
dt. ÜT / ML Johannes Braun / Mit Black, Butter, Feld-
hofer, Fournier, Frost, Israel, Ivasechko, Jankowski, 
Kim, Oh, Oreščanin, Solunya, Tomkiewicz, Vinnik, 
Zelinka / Grazer Philharmoniker, Singschul' der Oper 
Graz, Statisterie / Premieren-Abo / € 8 bis € 86 /  
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

20.00 – 21.00 UHR 
STUDIOBÜHNE
URBAN 
WOLVES
TA N Z S T Ü C K 
von Yaron Shamir 
Mit Musik von 
Sandrow M
Ballett Graz
€ 28

15.00 – 15.35 UHR / MALERSAAL 
CINELLO Groß und ßorG
Tickets unter Tel. 01 505 6356, 
www.jeunesse.at

11.00 – 11.45 UHR 
GALERIEFOYER
SITZKISSEN-
KONZERT 
DER MOND UND 
DAS BOOT
Darstellung wie am 
09.05.

15.00 – 17.45 UHR
SCHÖN IST DIE WELT 
O P E R E T T E von Franz Lehár
In deutscher Sprache mit deutschen Übertiteln
ML Stefan Birnhuber / Mit Brull, Fournier, Koller, 
McShane, Oreščanin, Plautz, Samek
Grazer Philharmoniker, Ballett Graz, Chor der 
Oper Graz, Extrachor, Statisterie
Sonntag-Nachmittags-Abonnement 2 / € 5 bis  
€ 75 / EINFÜHRUNG 14.30 Uhr

GV 15.00 – 15.30 UHR / 
STUDIOBÜHNE 
WHAT’S YOUR 
FEAR?
Aufführung des Projekts 
Community Dance
Eintritt frei! Zählkarten 
nach vorheriger 
Anmeldung bei mattia.
scassellati@oper-graz.
com

19.00 – 21.00 UHR / SPIEGELFOYER
PIANO FORTE – 
INKLUSIV
Preisträger:innen von „prima la musica“ 
und weitere Musiker:innen mit und 
ohne Behinderung aus der gesamten 
Steiermark spielen für mehr Bewusst-
sein für Vielfalt und Inklusion 
€ 26

ZUM LETZTEN MAL 
20.00 – 21.00 UHR / STUDIOBÜHNE
URBAN WOLVES
TA N Z S T Ü C K  von Yaron Shamir
Mit Musik von Sandrow M
Ballett Graz
€ 28

11.00 – 12.00 UHR 
FAMILIENKONZERT
76 TROMBONES
für Kinder von 7-11 Jahren
In Kooperation mit der Universität 
für Musik und Darstellende Kunst 
Graz (KUG), dem Steirischen Blas-
musikverband, den Musikschulen 
der Steiermark / Mit David Luidold, 
Studierenden der KUG und 76 
Posaunen aus der gesamten 
Steiermark / € 3 bis € 30

14.30 – 14.45 
UHR / CAFÉ 
STOLZ
ESPRESSO-
KONZERT
Eintritt frei

19.30 – 22.00 UHR
A MIDSUMMER NIGHT'S DREAM 
(EIN SOMMERNACHTSTRAUM)
OPER von Benjamin Britten / In engl. Sprache mit dt. 
ÜT / ML & Besetzung siehe 10.05. / Mittwochs- 
Abonnement 2 / € 5 bis € 75 / EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

22.00 – 23.00 UHR / CAFÉ STOLZ
NACHKLANG Das Nachgespräch für alle. Eintritt 
frei / Nachklang + Vorstellung um € 8 für alle mit 
Anspruch auf ein Last-Minute-Ticket nach vorheriger 
Anmeldung auf www.oper-graz.com

19.30 – 22.15 UHR
SILK STOCKINGS
M U S I C A L von Cole Porter
In deutscher und englischer Sprache mit deutschen Übertiteln
ML Stefan Birnhuber
Mit Großschädl, Mateo, Mischuretz, Murke, Rotschopf, Scherler, Weiß, Witzurke
Grazer Philharmoniker, Chor der Oper Graz, Ballett Graz, Statisterie
€ 8 bis € 86
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

ZUM LETZTEN MAL 
17.30 – 20.15 UHR
SILK STOCKINGS
M U S I C A L von Cole Porter
In deutscher und englischer Sprache mit deutschen Übertiteln
ML Stefan Birnhuber
Mit Großschädl, Mateo, Mischuretz, Murke, Rotschopf, Scherler, Weiß, Witzurke
Grazer Philharmoniker, Chor der Oper Graz, Ballett Graz, Statisterie
€ 8 bis € 94
EINFÜHRUNG 17.00 Uhr

19.00 – 22.00 UHR
LA CENERENTOLA 
(ASCHENPUTTEL)
O P E R von Gioacchino Rossini
In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln
ML Ulises Maino
Mit Brull, Kim, Martínez, Oreščanin, Solunya, Vinnik, Zelinka
Grazer Philharmoniker, Herrenchor der Oper Graz, Statisterie
€ 7 bis € 81
EINFÜHRUNG 18.30 Uhr

11.00 – 12.00 UHR 
FAMILIENKONZERT
76 TROMBONES
für Kinder von 7-11 Jahren
In Kooperation mit der Universität für Musik und 
Darstellende Kunst Graz (KUG), dem Steirischen 
Blasmusikverband, der Musikschulen der 
Steiermark
Mit David Luidold, Studierenden der KUG und 
76 Posaunen aus der gesamten Steiermark
Familienkonzert-Abonnement / € 3 bis € 30

18.00 – 20.45 UHR
SCHÖN IST DIE WELT 
O P E R E T T E von Franz Lehár
In deutscher Sprache mit deutschen Übertiteln
ML Stefan Birnhuber
Mit Feldhofer, Fournier, Linhard, McShane, 
Oreščanin, Plautz, Samek
Grazer Philharmoniker, Ballett Graz, Chor der 
Oper Graz, Extrachor, Statisterie 
€ 5 bis € 75 / EINFÜHRUNG 17.30 Uhr

09.00 – 10.00 UHR / TREFFPUNKT PORTIER 
ERLEBNIS OPERNHAUS
Für Kindergartengruppen nach vorheriger Anmeldung bei OperAktiv! über die Anmeldemaske 
auf www.oper-graz.com
€ 5

10.30 – 12.30 & 14.30 – 16.30 UHR
DIE WUNDERBARE REISE 
DES NILS HOLGERSSON
FA M I L I E N M U S I C A L von Thomas Zaufke
Nach dem gleichnamigen Roman von Selma 
Lagerlöf / In deutscher Sprache
ML Matthias Maier
Mit Baumgartner, Bogner, Graf, Große Boymann, 
Kobes, Majert, Schütz, Schwab, Soumagné,
Wrede
€ 3 bis € 36

18.00 – 19.30 UHR / KAMMERMUSIKSAAL IM 
GRAZER CONGRESS
3. PHILHARMONISCHE SOIRÉE 
IM KAMMERMUSIKSAAL
SOMMERNACHT Mit Werken von Othmar 
Schoeck, Antonio Vivaldi und Joseph Haydn
ML Andreas Ottensamer Violine Roman Rovenkov 
Grazer Philharmoniker / Information & Tickets: 
0316 82 24 55, tickets@musikverein-graz.at, 
www.musikverein-graz.at

10.30 – 12.30 UHR
DIE WUNDERBARE REISE 
DES NILS HOLGERSSON
FA M I L I E N M U S I C A L von Thomas Zaufke
Nach dem gleichnamigen Roman von Selma 
Lagerlöf / In deutscher Sprache
ML Matthias Maier
Mit Baumgartner, Bogner, Graf, Große Boymann, 
Kobes, Majert, Schütz, Schwab, Soumagné,
Wrede / € 3 bis € 36

14.30 – 14.45 
UHR / CAFÉ 
STOLZ
ESPRESSO-
KONZERT
Eintritt frei

19.30 – 21.00 UHR 
FOLLIA!
Z W EI T E I L I G ER B A L L E T T- 
A B E N D  von Iratxe Ansa &
Igor Bacovich und Maura 
Morales / Mit Musik von Bryce 
Dessner und Michio Woirgardt
Ballett Graz
€ 3 bis € 41
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

19.30 – 21.00 UHR 
FOLLIA!
Z W E I T E I L I G E R B A L L E T TA B E N D  von Iratxe Ansa & Igor Bacovich und Maura Morales
Mit Musik von Bryce Dessner und Michio Woirgardt
Ballett Graz
€ 3 bis € 41
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

ZUM LETZTEN MAL 
10.30 – 12.30 UHR
DIE WUNDERBARE 
REISE DES NILS 
HOLGERSSON
FAMIL IENMUSIC AL  von Thomas 
Zaufke / Nach dem gleichnamigen 
Roman von Selma Lagerlöf
In dt. Sprache / ML & Besetzung 
siehe 20.05. / € 3 bis € 36

16.00 – 17.30 UHR / 
STUDIOBÜHNE
DER KLEINE TAG 
MUSICAL von Rolf 
Zuckowski
Aufführung des 
OPERation Musik-
theaterclubs I Eintritt frei! 
Zählkarten nach vorheriger 
Anmeldung bei nicola.
kaupert@oper-graz.com 

19.30 – 22.00 UHR
A MIDSUMMER NIGHT'S 
DREAM (EIN SOMMER
NACHTSTRAUM)
OPER von Benjamin Britten
In englischer Sprache mit deut-
schen Übertiteln 
ML & Besetzung siehe 10.05.
Freitags-Abonnement 1 / € 7 
bis € 81
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

19.30 – 22.15 UHR
SCHÖN IST DIE WELT 
O P E R E T T E von Franz Lehár
In deutscher Sprache mit deutschen Übertiteln
ML Marius Burkert
Mit Brull, Fournier, Koller, McShane, Oreščanin, Plautz, Samek
Grazer Philharmoniker, Ballett Graz, Chor der Oper Graz, Extrachor, Statisterie 
Samstags-Abonnement / € 7 bis € 81
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

15.00 – 17.30 UHR
A MIDSUMMER NIGHT'S DREAM 
(EIN SOMMERNACHTSTRAUM)
O P E R  von Benjamin Britten
In englischer Sprache mit deutschen Übertiteln 
ML Johannes Braun
Mit Black, Butter, Feldhofer, Fournier, Frost, Israel, Ivasechko, Jankowski, Kim, Oh, Oreščanin, 
Solunya, Tomkiewicz, Vinnik, Zelinka
Grazer Philharmoniker, Singschul' der Oper Graz, Statisterie 
Sonntag-Nachmittags-Abonnement 1 / € 5 bis € 75
EINFÜHRUNG 14.30 Uhr
09.00 – 10.00 UHR / TREFFPUNKT 
PORTIER 
ERLEBNIS OPERNHAUS
Für Kindergartengruppen nach vorhe-
riger Anmeldung bei OperAktiv! über 
die Anmeldemaske auf 
www.oper-graz.com
€ 5

19.30 – 21.30 UHR / STEFANIENSAAL
9. ORCHESTERKONZERT IM 
MUSIKVEREIN
Mit Werken von Karl Goldmark und Richard Strauss
ML Sebastian Weigle
Horn Manuel Huber
Grazer Philharmoniker
Information & Tickets: 0316 82 24 55, 
tickets@musikverein-graz.at,
www.musikverein-graz.at

19.00 – 20.30 UHR GV
MEET & GREET FÜR 
ABONNENT:INNEN
Ein exklusiver Einblick in die 
Saison 2025/26

19.30 – 21.30 UHR / STEFANIENSAAL
9. ORCHESTERKONZERT IM 
MUSIKVEREIN
Mit Werken von Karl Goldmark und Richard Strauss
ML Sebastian Weigle
Horn Manuel Huber
Grazer Philharmoniker
Information & Tickets: 0316 82 24 55, tickets@musikverein-graz.at, 
www.musikverein-graz.at

14.30 – 14.45 UHR / CAFÉ STOLZ
ESPRESSOKONZERT
15-minütige musikalische Ermun-
terung durch Künstler:innen und 
Gäste der Oper Graz. Das Café Stolz 
lockt vor und nach dem Konzert mit 
Kaffee und Kuchen.
Eintritt frei

19.30 – 22.00 UHR
A MIDSUMMER NIGHT'S DREAM 
(EIN SOMMERNACHTSTRAUM)
O P E R  von Benjamin Britten / In engl. Sprache mit dt. ÜT 
ML Johannes Braun
Mit Black, Butter, Feldhofer, Fournier, Frost, Israel, Ivasechko, 
Jankowski, Kim, Oh, Oreščanin, Solunya, Tomkiewicz, Vinnik, 
Zelinka 
Grazer Philharmoniker, Singschul' der Oper Graz, Statisterie 
Mittwochs-Abonnement 1 / € 5 bis € 75
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

19.00 – 21.15 UHR
VOICES OF SPIRIT
„HITS AUS OPER UND MUSICAL“
10. Internationales Chorfestival Graz 
Im Rahmen des internationalen Chorfestivals „Voices of Spirit“ musizieren neben der Singschul' 
der Oper Graz der Salzburger Festspiele- und Theaterchor sowie ausgewählte Opern- und 
Theaterkinderchöre. 
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PREMIERE
17.00 UHR UA
SCHWEIN GEHABT!
Familienmusical von Martin Brachvogel und Werner Holzwarth / nach dem Bilderbuch von 
Werner Holzwarth und Henning Löhlein
ab 6 Jahren 
€ 22 / € 16 (erm.)

16.00 UHR UA
SCHWEIN GEHABT! 
Familienmusical von Martin Brachvogel und Werner Holzwarth / nach dem Bilderbuch von 
Werner Holzwarth und Henning Löhlein
ab 6 Jahren 
€ 22 / € 16 (erm.)

10.30 UHR UA
SCHWEIN GEHABT! 
Familienmusical von Martin Brachvogel und Werner Holzwarth / nach dem Bilderbuch von 
Werner Holzwarth und Henning Löhlein
ab 6 Jahren 
€ 22 / € 16 (erm.)

10.30 & 16.00 UHR UA
VEVI. VIELE GRÜSSE VON DEINEM EBENBILD 
von Erica Lillegg / für die Bühne bearbeitet von Dagmar Stehring und Iris Harter
ab 9 Jahren
€ 22 / € 16 (erm.)

10.30 UHR UA
VEVI. VIELE GRÜSSE VON DEINEM EBENBILD 
von Erica Lillegg / für die Bühne bearbeitet von Dagmar Stehring und Iris Harter
ab 9 Jahren
€ 22 / € 16 (erm.)

10.30 & 16.00 UHR UA
SCHWEIN GEHABT! 
Familienmusical von Martin Brachvogel und Werner Holzwarth / nach dem Bilderbuch von 
Werner Holzwarth und Henning Löhlein
ab 6 Jahren 
€ 22 / € 16 (erm.)

16.00 UHR UA
SCHWEIN GEHABT! 
Familienmusical von Martin Brachvogel und Werner Holzwarth / nach dem Bilderbuch von 
Werner Holzwarth und Henning Löhlein
ab 6 Jahren 
€ 22 / € 16 (erm.)

10.30 UHR UA
SCHWEIN GEHABT! 
Familienmusical von Martin Brachvogel und Werner Holzwarth / nach dem Bilderbuch von 
Werner Holzwarth und Henning Löhlein
ab 6 Jahren 
€ 22 / € 16 (erm.)

10.30 & 16.00 UHR UA
VEVI. VIELE GRÜSSE VON DEINEM EBENBILD 
von Erica Lillegg / für die Bühne bearbeitet von Dagmar Stehring und Iris Harter
ab 9 Jahren
€ 22 / € 16 (erm.)

11.00, 15.00 & 16.30 UHR / ORPHEUM EXTRA 
KASPERL UND DAS BLAUE KROKODIL 
K A S P E R LT H E AT E R 
€ 9,50

19.30 UHR / ORPHEUM EXTRA 
THEATER IM BAHNHOF
MONTAG - DIE IMPROVISIERTE SHOW 
I M P R O T H E AT E R 
€ 22

20.00 UHR / ORPHEUM 
INA REGEN 
K O N Z E R T 
€ 49,90

18.00 UHR / DOM IM BERG 
REAL TALK 
K E Y N O T E 
€ 29

19.30 UHR / ORPHEUM 
POPVOX 
K O N Z E R T 
€ 35

19.30 UHR / ORPHEUM EXTRA 
THEATER IM BAHNHOF
MONTAG - DIE IMPROVISIERTE SHOW 
I M P R O T H E AT E R 
€ 22

19.00 UHR / ORPHEUM 
TUTTY TRAN 
K A B A R E T T 
€ 40,50

19.30 UHR / ORPHEUM EXTRA 
THEATER IM BAHNHOF
MONTAG - DIE IMPROVISIERTE SHOW 
I M P R O T H E AT E R 
€ 22

20.00 UHR / KASEMATTEN 
ALEX KRISTAN 
K A B A R E T T 
€ 42,40

20.00 UHR / ORPHEUM 
GERNOT HAAS 
K A B A R E T T 
€ 34

19.30 UHR / ORPHEUM 
THOMAS BREZINA 
B Ü H N E N S H O W 
€ 28

19.00 UHR / KASEMATTEN
100 JAHRE MUSIKVEREIN DER GRAZ LINIEN - 
25 JAHRE BIG BAND GRAZ 
K O N Z E R T

20.00 UHR / 
ORPHEUM EXTRA 
HEAST! PRÄSENTIERT:
HEARTS HEARTS
K O N Z E R T 
€ 25

20.00 UHR / ORPHEUM 
LANDSTREICH 
PLUS 
K O N Z E R T 
€ 34

22.00 UHR / 
DOM IM BERG 
HIPHOP MOUNTAIN | 
BY MILKSHAKE
C L U B B I N G 

11.00, 15.00 & 16.30 UHR / 
ORPHEUM EXTRA 
KASPERL UND DAS 
BLAUE KROKODIL 
K A S P E R LT H E AT E R 
€ 9,50

17.00 UHR / ORPHEUM 
TANZ UM DIE WELT
BALLETTGALA DER BALLETTSCHULE 
IRMI / BALLETT ATELIER GRAZ

19.30 UHR / ORPHEUM EXTRA 
THEATER IM BAHNHOF
MONTAG - DIE IMPROVISIERTE SHOW 
I M P R O T H E AT E R 
€ 22

20.00 UHR / KASEMATTEN 
INSIEME | LA NOTTE ITALIANA 
K O N Z E R T 
€ 47

20.30 UHR / DOM IM BERG 
VINCE MENDOZA FEAT. 
KUG-JAZZ-ORCHESTRA
K O N Z E R T 
€ 39,20

PREMIERE
20.00 UHR / SCHAURAUM UA
IM RÜCKSPIEGEL
Eine performative Anordnung zu kollektiver Erinnerung
von Das Planetenparty Prinzip
Eine Koproduktion von Schauspielhaus Graz und Das Planetenparty Prinzip
€ 21 / € 10,50 (erm.)
Im Anschluss öffentliche Premierenfeier!

PREMIERE
19.30 UHR / SCHAUSPIELHAUS 
DER BÖSE GEIST LUMPAZIVAGABUNDUS
Zauberposse mit Musik von Johann Nestroy 
mit Couplets von Pia Hierzegger
Premieren-Abo und freier Verkauf, € 9 bis € 76
EINFÜHRUNG um 19.00 Uhr, Salon
Im Anschluss öffentliche Premierenfeier!

TANZTEE
17.00 – 19.00 UHR / FOYER
DARF ICH BITTEN?
Tanztee mit der Tanzschule 
Eichler
Eintritt frei!

20.00 UHR UA
IM RÜCKSPIEGEL
Eine performative Anordnung 
zu kollektiver Erinnerung
von Das Planetenparty Prinzip
Eine Koproduktion von 
Schauspielhaus Graz und 
Das Planetenparty Prinzip
€ 21 / € 10,50 (erm.)

19.30 UHR UA
IMMER NOCH HIER
Von Ängsten und Alten und 
alten Ängsten
von Rebekka David & Ensemble 
mit Texten von Molière, Shake-
speare und Tschechow
Dienstag-Abo und freier Verkauf, 
€ 7 bis € 59
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon

20.00 UHR UA
IM RÜCKSPIEGEL
Eine performative Anordnung 
zu kollektiver Erinnerung
von Das Planetenparty Prinzip
Eine Koproduktion von 
Schauspielhaus Graz und 
Das Planetenparty Prinzip
€ 21 / € 10,50 (erm.)

19.30 UHR / SCHAUSPIELHAUS UA
IMMER NOCH HIER
Von Ängsten und Alten und alten Ängsten
von Rebekka David & Ensemble mit Texten von Molière, 
Shakespeare und Tschechow 
Mittwoch2-Abo, Schauclub und freier Verkauf, € 7 bis € 59 
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon 
SALON-ACHTERL im Anschluss an die Vorstellung
Eintritt frei!

20.30 – 21.45 UHR UA
MASCHINEN-
GESPRÄCHE ODER: 
ICH LIEBE ES, WENN SIRI 
MEINEN NAMEN SAGT
von Kristina Malyseva, F. Wiesel 
& künstlichen Intelligenzen
in Kooperation mit dem Institut 
für Schauspiel der KUG
€ 12 / € 8,50 (erm.)

18.30 – 20.20 UHR UA
ECHTZEITALTER
nach dem Roman von Tonio 
Schachinger
€ 7 bis € 59

ZUM LETZTEN MAL
20.00 – 21.20 UHR UA
DIE PARTY
Eine Einkreisung von Ulrike 
Haidacher
€ 21 / € 10,50 (erm.)

ZUM LETZTEN MAL
10.30 – 12.20 UHR UA
ECHTZEITALTER
nach dem Roman von Tonio 
Schachinger
€ 7 bis € 59

GASTSPIEL
20.00 UHR – 21.50 UHR
ALL THAT JAZZ
THE GREAT AMERICAN 
SONGBOOK
Mit Joris Dudli, Tobias Pustelnik, 
Urs Hager, Milos Colovic
€ 21 / € 13 (erm.)

20.30 – 21.45 UHR UA
MASCHINEN-
GESPRÄCHE ODER: 
ICH LIEBE ES, WENN SIRI 
MEINEN NAMEN SAGT
von Kristina Malyseva, F. Wiesel 
& künstlichen Intelligenzen
in Kooperation mit dem Institut 
für Schauspiel der KUG
€ 12 / € 8,50 (erm.)

19.30 – 21.05 UHR
DIE HÖLLE AUF 
ERDEN
Eine Komödie am Vorabend des 
nächsten Weltkriegs
von Maria Lazar
Freier Verkauf, € 8 bis € 63
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon

DANCE-SOCIAL
14.30 – 17.30 UHR / FOYER
SWINGIN´ AT THE 
SCHAUSPIELHAUS
The Lindycats bitten zum Tanz
Eintritt frei!

18.00 – 22.00 UHR
SPIELEABEND
FOLLOW
von Ben Robbins 
€ 5 (keine Ermäßigung)

15.00 – 16.35 UHR / SCHAUSPIELHAUS
DIE HÖLLE AUF ERDEN
Eine Komödie am Vorabend des nächsten Weltkriegs
von Maria Lazar
Sonntagnachmittag-Abo und freier Verkauf, € 7 bis € 59 
EINFÜHRUNG 14.30 Uhr, Salon
Kostenlose Kinderbetreuung für alle von 3 bis 10 Jahren. 
Anmeldung unter info@tagesvater.at bis spätestens 06.05.2025

20.00 – 21.10 UHR ÖE
IOKASTE
von Roland Schimmelpfennig / 
Aischylos / Euripides
€ 21 / € 10,50 (erm.)

GASTSPIEL
19.30 – 21.45 UHR
BEST OF 
POETRY SLAM
Mit Dalibor Marković, Johanna 
Bauer, Hannah Abelius, David 
Samhaber
Moderation Yannick Stein- 
kellner, Christoph Steiner
Freier Verkauf, € 5 bis € 35

STUDENT-NIGHT
20.00 -21.30 UHR ÖE
RABATT
Komödie von Nora Abdel- 
Maksoud
in deutscher und englischer 
Sprache
€ 21 / € 10,50 (erm.)

19.30 UHR
DER BÖSE GEIST 
LUMPAZIVAGA-
BUNDUS Zauberposse mit 
Musik von Johann Nestroy  
mit Couplets von Pia Hierzegger 
Mi1-Abo und fr. Verkauf, € 7 bis 
€ 59 EINFÜHRUNG 19.00, Salon 
SALON-ACHTERL im Anschluss an 
die Vorstellung, Eintritt frei!

GASTSPIEL
20.00 UHR 
SEBASTIAN ELIAS 
WEISS- 'FEETS' 
ALBUM-PRÄSENTATION
€ 15 / € 10 (erm.)

20.30 – 21.45 UHR UA
MASCHINEN-
GESPRÄCHE ODER: 
ICH LIEBE ES, WENN SIRI 
MEINEN NAMEN SAGT 
von Kristina Malyseva, F. Wiesel 
& künstlichen Intelligenzen
in Kooperation mit dem Institut 
für Schauspiel der KUG
€ 12 / € 8,50 (erm.)

19.30 UHR UA
IMMER NOCH HIER
Von Ängsten und Alten und 
alten Ängsten
von Rebekka David & Ensemble 
mit Texten von Molière, Shake-
speare und Tschechow
Donnerstag-Abo und freier 
Verkauf, € 7 bis € 59
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon

20.00 UHR UA
IM RÜCKSPIEGEL
Eine performative Anordnung 
zu kollektiver Erinnerung
von Das Planetenparty Prinzip
Eine Koproduktion von 
Schauspielhaus Graz und 
Das Planetenparty Prinzip
€ 21 / € 10,50 (erm.)

18.00 – 18.45 UHR / SALON
ÜBER DAS ALTER
GERHARD BALLUCH 
LIEST CICERO
€ 5

ZUM LETZTEN MAL
19.30 – 21.20 UHR ÖE
RUTHERFORD & 
SOHN
Drama von Githa Sowerby
Freier Verkauf, € 8 bis € 63

ZUM LETZTEN MAL
20.30 – 21.45 UHR UA
MASCHINEN-
GESPRÄCHE ODER: 
ICH LIEBE ES, WENN SIRI 
MEINEN NAMEN SAGT
von K. Malyseva, F. Wiesel & 
künstlichen Intelligenzen in 
Koop. m. dem Institut für Schau- 
spiel der KUG, € 12 / € 8,50 (erm.)

19.30 UHR UA
IMMER NOCH HIER
Von Ängsten und Alten und 
alten Ängsten
von Rebekka David & Ensemble 
mit Texten von Molière, Shake-
speare und Tschechow
Samstag-Abo und freier Verkauf, 
€ 8 bis € 63
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon

20.00 UHR UA
IM RÜCKSPIEGEL
Eine performative Anordnung 
zu kollektiver Erinnerung
von Das Planetenparty Prinzip
Eine Koproduktion von 
Schauspielhaus Graz und 
Das Planetenparty Prinzip
€ 21 / € 10,50 (erm.)

11.00 – 13.00 UHR / SALON
OFFENER SALON
von und mit Tired Trans, Gender 
Garage & T-Kränzchen
Eintritt frei!

19.30 – 20.40 UHR / SCHAUSPIELHAUS
SPIELPLANPRÄSENTATION 2025/26
Im Talkshow-Format stellen Intendantin Andrea Vilter, die Dramaturgie und das Ensemble für die 
kommende Saison 2025/26 vor 
€ 5 (keine Ermäßigung)

20.50 – 23.00 UHR / SCHAUSPIELHAUS
MEET & GREET FÜR FREUNDESKREIS-MITGLIEDER
Mit Intendantin, Chefdramaturgin und Spieler:innen des Ensembles
€ 10 (keine Ermäßigung)
18.30 UHR
DER BÖSE GEIST 
LUMPAZIVAGA-
BUNDUS
Zauberposse mit Musik von 
Johann Nestroy 
mit Couplets von Pia Hierzegger
Freier Verkauf, € 7 bis € 59

20.00 UHR UA
IM RÜCKSPIEGEL
Eine performative Anordnung 
zu kollektiver Erinnerung
von Das Planetenparty Prinzip
Eine Koproduktion von 
Schauspielhaus Graz und  
Das Planetenparty Prinzip
€ 21 / € 10,50 (erm.)

SUPERTAG 19.30 UHR UA
IMMER NOCH HIER
Von Ängsten und Alten und 
alten Ängsten / von Rebekka 
David & Ensemble mit Texten 
von Molière, Shakespeare und 
Tschechow / Freier Verkauf, € 7 
bis € 59 SALONSEMINAR 18.30 
Uhr, Salon SALON-ACHTERL im 
Anschluss an die Vorstellung 
Eintritt frei!

20.00 – 21.25 UHR
JUGEND OHNE 
GOTT
nach Ödön von Horváth
€ 21 / € 10,50 (erm.)

ZUM LETZTEN MAL
19.30 – 21.40 UHR
MINNA VON 
BARNHELM
ODER DIE KOSTEN 
DES GLÜCKS
Lustspiel von Gotthold Ephraim 
Lessing
€ 8 bis € 63

IM ANSCHLUSS AN 
DIE VORSTELLUNG IM 
SCHAUSPIELHAUS
RADIO UNFERTIG
FOLGE 5: MARS!? 
KÖNNEN WIR AUCH.
Mit Tim Breyvogel, F. Wiesel 
und Special Guests
Eintritt frei!

GASTSPIEL
14.30 UHR
DAS KLEINE 
ZEITUNG PODCAST-
FESTIVAL
Tickets sind im Kleine Zeitung 
Shop erhältlich

20.00 UHR UA
IM RÜCKSPIEGEL
Eine performative Anordnung 
zu kollektiver Erinnerung
von Das Planetenparty Prinzip
Eine Koproduktion von 
Schauspielhaus Graz und  
Das Planetenparty Prinzip
€ 21 / € 10,50 (erm.)

19.30 – 21.05 UHR
DIE HÖLLE AUF 
ERDEN
Eine Komödie am Vorabend des 
nächsten Weltkriegs
von Maria Lazar
Freier Verkauf, € 7 bis € 59
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon

19.30 UHR
DER BÖSE GEIST 
LUMPAZIVAGA-
BUNDUS
Zauberposse mit Musik von 
Johann Nestroy
mit Couplets von Pia Hierzegger
Mittwoch2-Abo, Schauclub und 
freier Verkauf, € 7 bis € 59
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon

20.00 UHR UA
IM RÜCKSPIEGEL
Eine performative Anordnung 
zu kollektiver Erinnerung
von Das Planetenparty Prinzip
Eine Koproduktion von 
Schauspielhaus Graz und 
Das Planetenparty Prinzip
€ 21 / € 10,50 (erm.)

19.30 UHR
DER BÖSE GEIST 
LUMPAZIVAGA-
BUNDUS
Zauberposse mit Musik von 
Johann Nestroy 
mit Couplets von Pia Hierzegger
Freitag-Abo und freier Verkauf, 
€ 8 bis € 63
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon
19.30 – 21.40 UHR ÖE
SLIPPERY SLOPE – 
FAST EIN MUSICAL
von Yael Ronen und Shlomi 
Shaban mit Musik von Shlomi 
Shaban, Yaniv Fridel und Ofer 
Shabi, zusätzliche Texte von 
Itai Reicher und Riah Knight
Freier Verkauf, € 8 bis € 63
EINFÜHRUNG 19.00, Salon

20.00 – 21.10 UHR ÖE
IOKASTE
von Roland Schimmelpfennig / 
Aischylos / Euripides
€ 21 / € 10,50 (erm.)
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ACHTUNG: LACHKRAMPFGEFAHR!
Shows mit bester Unterhaltung gibt’s auf 

www.spielstätten.at

SPOT ON 
FÜR DAS NEUE SPIELZEITBUCH 2025/2026

ab 27. Mai 2025 erhältlich

SPIELZEITBUCH 2025/26
Das Spielzeitbuch der kommenden Saison liegt ab 20. Mai druckfrisch für Sie 

im Schauspielhaus und Ticketzentrum auf.
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www.buehnen-graz.com/card 

€ 70,- Jahresgebühr
  30 % Ermäßigung
100 % Flexibilität 
und viele weitere Vorteile

©
 G

er
no

t H
aa

s

GERNOT HAAS

©
 R

en
e 

H
un

de
rt

pf
un

d

A MIDSUMMER NIGHT'S DREAM

©
 Ja

n 
Fr

an
kl

THOMAS BREZINA



M
EH

R 
KU

LT
UR

! 
M

EH
R 

FL
EX

IB
IL

ITÄ
T!

A
lle

 In
fo

rm
at

io
ne

n 
un

d 
Be

di
ng

un
ge

n 
un

te
r

w
w

w
.b

ue
hn

en
-g

ra
z.

co
m

/c
ar

d 

SM
A

RT
ER

 
KU

LT
U

RG
EN

U
SS

! 
€ 

70
,–

 J
ah

re
sg

eb
üh

r
  3

0 %
 E

rm
äß

ig
un

g
un

d 
vi

el
e 

w
ei

te
re

 V
or

te
ile

VON ERICA LILLEGG / FÜR DIE BÜHNE BEARBEITET 
VON DAGMAR STEHRING UND IRIS HARTER / 
IN EINER REGIEFASSUNG VON JOSEF MARIA KRASANOVSKY

„Lass das Wurzelmädchen nie zu lang allein.“ 

Diesen Rat hat Vevi nicht befolgt und muss ihre – aus einer magischen Wurzel  
erschaffene – Doppelgängerin wieder einfangen, denn: Aus dem braven Ebenbild  
ist ein wildes Räubermädchen geworden. Ein Wettlauf mit dem eigenen Ich beginnt – 
ob das gut geht? 

„Bühne frei für eine fantastische Wiederentdeckung. […] Simone Leski, Lisa Rothhardt, 
Christoph Steiner und Martin Niederbrunner glänzen mit großer darstellerischer Sprung-
haftigkeit. So wird die märchenhafte Wandelbarkeit von (kindlicher) Identität zum Fokus 
der Inszenierung: Gut und böse, glücklich und traurig, brav und wild – Vevi kann alles sein 
in ihrer Fantasie.“ (Kronen Zeitung)

„Als vier Gesichter der Protagonistin im kleinen, famosen Ensemble stemmen Simone  
Leski,Lisa Rothhardt, Christoph Steiner und Martin Niederbrunner – dem Meister  
skurriler Figuren, etwa der grimmigen Tante und dem Tatü-Polizisten – sämtliche Rollen 
wie im szenischen Erzählkino.“ (Kleine Zeitung) 

Die Grazer Schriftstellerin Erica Lillegg ist eine der wichtigsten (aber heute beinahe 
vergessenen und nicht mehr verlegten) österreichischen Kinderbuchautorinnen 
der Nachkriegszeit. Ihr Roman „Vevi“ ist ein – im doppelten Sinne – fantastisches 
Stück Kinderliteratur, wild und klug, traumhaft und doch lebensnah und vor allem 
eine überraschend zeitlose Geschichte darüber, wie man herausfindet, wer und wie 
man ist und sein möchte. Die letzte Gelegenheit zu dieser fantastischen Jagd auf 
das eigene Ich gibt es im Mai im Next Liberty. Nicht verpassen!

Inszenierung: Josef Maria Krasanovsky Ausstattung: Flora Hogrefe Videos/ 
Projektionen: Dominika Kalcher Musik/Komposition: Mira Gregorič Dramaturgie: 
Iris Harter Regieassistenz: Lorenz Altenburger

Mit: Simone Leski, Martin Niederbrunner, Christoph Steiner, Lisa Rothhardt

ZUM LETZTEN MAL am 28. Mai, 16.00 Uhr

        NEXTRA

• EXTRA-STOFF (schriftliches Begleitmaterial zur unterrichtsunterstützenden  
   Vor- und Nachbereitung für Pädagog:innen)
• NEXTRA-INTRO (interaktive Einführung vor dem Vorstellungsbesuch im  
   Next Liberty)
• PARTNERKLASSE (Theaterprojektwoche, 31.03.-04.04.2025)
• NACHGESPRÄCHE im Anschluss an den Vorstellungsbesuch (auf Anfrage,  
   kostenlos)

#PLAYYOURPART2025
Die Next Liberty-Spielclubs ermöglichen es jungen Spieler:innen im Alter zwi-
schen neun und vierzehn Jahren, einmal in der Woche im professionellen Rahmen 
Theater zu spielen – ein ganzes Theaterjahr lang. Nach zwei Semestern intensi-
ven Probens, Entwickelns, Improvisierens, Suchens, Verwerfens und Wiederauf- 
greifens bringen Kinder und Jugendliche jede Spielzeit gemeinsam ihre eigenen 
Geschichten von der NEXTRA-Stage auf die große Next Liberty-Bühne. 

Die fünf Spielclubs der Saison 2024/2025 haben – angelehnt an die Stücke der 
aktuellen Spielzeit oder inspiriert von anderen Themen – auf den Spuren von 
„Frida und der NeinJa-Ritter“ Verlorenes gesucht, im „Nachtflug“ die dunk-
le Seite des Tages erforscht, ein fünftes Element entdeckt, eine (vielleicht)  
mörderische Cocktailparty gegeben und herausgefunden, was Romeo und Julia 
nach all der Zeit sich und uns immer noch zu sagen haben.

Die Abschlusspräsentation der NEXTRA-Spielclubs findet am 27. + 28. Juni 
im Next Liberty im Rahmen von ##PLAYYOURPART statt.

Künstlerische Umsetzung: Katja Breitegger, Susanna Rechberger, Anna Spitzbart 
Von & mit: Kindern & Jugendlichen der NEXTRA-Spielclubs

EIN FAMILIENMUSICAL VON 
MARTIN BRACHVOGEL UND WERNER HOLZWARTH / 

NACH DEM BILDERBUCH VON WERNER HOLZWARTH UND HENNING LÖHLEIN     

„Der Schweinekönig und seine beiden Minister haben eine wichtige Mission: Veronika 
Forkel, genannt Schweinchen, von ihrer Pechsträhne befreien! Ein Schweinsical über 
Freundschaft und Selbstvertrauen. Ein pures Bekenntnis zu Unterhaltung – voller 
Liebe und Optimismus.“ 
(Autor und Regisseur Martin Brachvogel) 

Das Familienstück von Martin Brachvogel und Werner Holzwarth (Co-Autor des 
beliebten Kinderbuchs „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte, wer ihm auf den 
Kopf gemacht hat”) widmet sich – gespickt mit guter Laune und viel Musik – den 
Menschen dieser Welt, die alles schwarzsehen und nicht mehr an sich glauben, die 
allein aus ihrem Tunnel voller Pleiten, Pech und Pannen nicht herausfinden, und 
stellt ihnen einen ganz besonderen Pannendienst zur Seite: Freundschaft! Und 
ganz nebenbei wird klar, dass Schweine nicht nur besser sind als ihr Oink, sondern 
sie sich hervorragend als Expertentiere für junge Pechferkel eignen … 

Die allerletzte Premiere in dieser Spielzeit lässt nicht nur die Ringelschwänzchen 
im Takt mitschwingen und keinen Huf stillstehen, sondern auch die Saison mit 
dem einen oder anderen Ohrwurm und  begeisterten „Oinks!“ ausklingen. So ein  
tierisches Glück aber auch für alle Musical- und Next Liberty-Fans.
 
Inszenierung: Martin Brachvogel Ausstattung: Lisa Horvath Arrangements & 
Chorleitung: Felix Klengel Dramaturgie: Iris Harter Regieassistenz: Johanna 
Ortner

Mit: Christina Kiesler, Martin Niederbrunner, Helmut Pucher, Christoph Steiner

URAUFFÜHRUNG am 16.05.2024, 17.00 Uhr 

           NEXTRA

• NEXTRA-INTRO 
   (interaktive Einführung vor dem Vorstellungsbesuch im Next Liberty)
• NACHGESPRÄCHE 
   im Anschluss an den Vorstellungsbesuch (auf Anfrage, kostenlos)

ICH HAB‘ EINEN SCHIMMER …  
Frühling – Fenster auf! Wärme, Licht und Schatten. Kein Schimmer, was das Jahr 
sonst noch bringt? 

Doch: Ende Mai richtet sich der Spot auf die kommende Saison im Next Liberty 
– das neue Spielzeitheft erscheint! Ob bei Sonnen-, Arbeits-, Kerzen-, Party- oder 
Nachtlicht, ob bei Feuer- oder Mondschein – bei diesen Seiten springt garantiert 
der Funke über. Und wenn im Herbst die Schweinwerfer wieder angehen, müsst 
ihr nicht lange im Dunkeln tappen.

Der Ticketverkauf startet am 2. Juni – Frühentschlossene haben die High-
lights schon dann in Sicht. 

Auch auf Social Media gibt es vorab den einen oder anderen Schnipsel, Teaser 
oder Glanzpunkt. Von wegen kein Schimmer!

 

PREMIEREN 

DER BÖSE GEIST 
LUMPAZIVAGABUNDUS
Zauberposse mit Musik von Johann Nestroy
mit Couplets von Pia Hierzegger

Im Feenreich herrscht großer Unmut: Zu viele Menschen sind dem bösen Geist 
Lumpazivagabundus verfallen, der sie zu Faulheit und Unvernunft verführt. Die 
Liebesfee Amorosa ist die Einzige, die etwas gegen ihn auszurichten vermag. Das 
kann die Glücksfee Fortuna nicht auf sich sitzen lassen und geht die Wette ein, dass 
sie mindestens zwei von drei liederlichen Handwerksleuten durch einen satten 
Lottogewinn wieder auf den Weg der Ordnung zu bringen vermag. Wie bei einem 
Sozialexperiment beobachten die Feen, was Geld mit den drei ehemals mittellosen 
Handwerkern macht. Können sie sich moralisch bessern, wenn sie plötzlich  
genügend Ressourcen zur Verfügung haben?
Regisseur Matthias Rippert und sein Team setzen in ihrer Inszenierung von  
Nestroys Erfolgsstück den Feenwettstreit ins Zentrum des Geschehens und  
erzählen ihn als Spiel mit gezinkten Karten, bei dem das Schicksal der Handwerker 
zum Wetteinsatz wird.
Die Grazer Schauspielerin, Regisseurin und Autorin Pia Hierzegger (Theater im 
Bahnhof) versieht den Abend mit neuen Couplets, die ganz in Nestroy'scher 
Manier einen ebenso humorvollen wie kritischen Blick auf unsere Zeit eröffnen.

Mit Clemens Berndorff, Tim Breyvogel, Oliver Chomik, Annette Holzmann, 
Luiza Monteiro, Željko Marović, Karola Niederhuber, Sebastian Schindegger, 
Luisa Schwab, Franz Solar

Regie Matthias Rippert, Bühne Fabian Liszt, Kostüme Johanna Lakner,  
Musik Robert C.A. Pawliczek, Dramaturgie Herbert Graf, Licht Anton Oswald

Live-Musik Anna Burova, Leon Jereb, Enora Yang 
 
PREMIERE am 3. Mai, 19.30 Uhr, Schauspielhaus
Weitere bereits disponierte Vorstellungen am 14., 21., 28., und 30. Mai, am 4., 
12., 14., 17. und 21. Juni, jeweils 19.30 Uhr, Schauspielhaus 

SPIELPLANPRÄSENTATION 2025/26
Die Vorfreude steigt! Im Talkshow-Format stellen Intendantin Andrea Vilter, die 
Dramaturgie und das Ensemble die kommende Saison 2025/26 vor. Welche Stücke 
stehen auf dem Spielplan? Welche Künstler:innen werden am Schauspielhaus 
Graz arbeiten und welche Programmlinien ziehen sich durch das kommende Jahr? 
Seien Sie gespannt!

SPIELPLANPRÄSENTATION am 20. Mai, 19.30 Uhr, Schauspielhaus

MEET & GREET FÜR 
FREUNDESKREIS-MITGLIEDER & 
ABONNENT:INNEN
Nach der Spielplanpräsentation sind Freundeskreis-Mitglieder und Abon-
nent:innen zum exklusiven Meet and Greet auf die Bühne eingeladen, um  
mit Intendantin, Chefdramaturgin, Ensemble und Mitarbeiter:innen des  
Schauspielhauses ins Gespräch zu kommen. Auch das von der Stadt Graz, dem 
Freundeskreis des Schauspielhaus Graz und dem Schauspielhaus Graz verliehene 
Ernst-Binder-Stipendium 2025 wird im Rahmen dieser Veranstaltung feierlich 
überreicht.

MEET & GREET am 20. Mai, 20.50 Uhr, Schauspielhaus

IM RÜCKSPIEGEL
Eine performative Anordnung zu kollektiver Erinnerung
von Das Planetenparty Prinzip
Eine Koproduktion von Schauspielhaus Graz und Das Planetenparty Prinzip

Die ersten Marktstände am Hauptplatz fahren ihre Rollläden hoch, zwei  
Kinder auf dem Weg in die Schule laufen zur Straßenbahn, eine Frau holt sich 
ihre Tageszeitung bei der Trafik, die Stadt wacht auf. – Ein alltäglicher Morgen 
am Grazer Hauptplatz. Doch etwas ist anders, ein kleines Detail, das zunächst 
unbemerkt bleibt. Um den Sockel in der Mitte des Platzes bildet sich allmählich 
eine Menschentraube. Die Statue, die jahrhundertelang auf eben diesem Sockel 
stand, ist verschwunden!
In der Stadt rumort es. Wo ist die Statue hin? Wer profitiert davon? Handelt es sich 
um eine politisch motivierte Tat? Vier Personen versuchen in ihrem Stammbeisl 
inmitten eines Konzerts das Verschwinden des Denkmals zu rekonstruieren und 
einem gemeinsamen Narrativ auf die Spur zu kommen.

Dass die Amokfahrt in der Grazer Innenstadt sich im Juni 2025 zum 10. Mal 
jährt, nimmt das hier ansässige Performancekollektiv Das Planetenparty Prinzip 
zum Anlass, nach den Funktionsweisen des kollektiven Gedächtnisses zu fragen. 
Was wird erinnert, was vergessen? Wovon wird der Blick in die Vergangenheit 
beeinflusst? Welche Narrative setzen sich durch? Auf welche Weise spiegeln 
sich diese im Stadtraum wider? Und welche Interessen stehen hinter diesen 
Erzählungen? Mit einem Ensemble aus Planetenparty-Performer:innen und 
Spieler:innen des Schauspielhaus Graz wird ein musikalischer Theaterabend ent-
wickelt, der einlädt, einen kritischen Blick auf Prozesse kollektiver Erinnerung 
zu werfen.

Mit Marielle Layher, Anna Rausch, Moritz Ostanek, Nora Winkler

Recherche & Text Das Planetenparty Prinzip, Regie Miriam Schmid, Bühne & 
Kostüme Leonie Bramberger, Musik Nora Winkler, Robert Lepenik, Dramaturgie 
Emily Richards

PREMIERE am 2. Mai, 20.00 Uhr, Schauraum
Weitere bereits disponierte Vorstellungen am 5., 6., 15., 17., 24. und 28. Mai, 
jeweils 20.00 Uhr, Schauraum

WWW.OPER-GRAZ.COM

SPIELEABEND
FOLLOW
von Ben Robbins

Am ersten Samstag jeden Monats wird die Konsole zur Spielbühne. Analoge  
(Rollen-)Spiele treffen auf Strategien des Storytellings aus digitalen Welten. 
Es geht um anderes Erzählen, um fantastische Planspiele und das gemeinsame  
Entwerfen von Zukunftsszenarien. 

In der zehnten Ausgabe spielen wir “Follow” von Ben Robbins. Die Mitspieler:in-
nen verfolgen gemeinsam ein Ziel: Einen Drachen erlegen, eine Krankheit heilen, 
eine neue Religion verbreiten? Es gibt viel zu planen, besprechen und am Ende 
gilt es, einen Plan in die Tat umzusetzen. Es geht es nicht um Gewinnen oder  
Verlieren. Das Publikum spielt und verhandelt gemeinsam die Gemeinschaft und 
die Welt, die sie umgibt. Für Einsteiger:innen geeignet! 

SPIELEABEND am 10. Mai, 18.00 Uhr, Konsole

RADIO UNFERTIG
FOLGE 5: MARS!? KÖNNEN WIR AUCH.
Utopie und Sehnsuchtsort für eine bessere und friedliche Zukunft oder  
imperialistischer Größenwahn? Wir suchen den Mars in uns und erforschen den 
unbekannten Raum zwischen den Welten. Die Lücke im System. Mit Weltraum-
geschichten, dystopischer Musik und Größenwahn für Anfänger:innen. Wie 
kann ein komplexes Narrativ aussehen oder ist die Welt nicht sowieso schon 
verloren?

Mit DJ PEEP, dem Ensemble des Schauspielhaus Graz und Special Guests

RADIO UNFERTIG am 23. Mai, im Anschluss an die Vorstellung von »Minna 
von Barnhelm«, Konsole

ÜBER DAS ALTER
GERHARD BALLUCH LIEST CICERO
Alt werden möchten alle, gleichzeitig klagen alle über das Alter. Das Alter an sich ist 
nicht das Problem, sondern unsere Einstellung dazu, sagt Cicero in seiner Schrift 
»Über das Alter«, die er mit 62 Jahren verfasste. Gerhard Balluch liest Auszüge aus 
dem heiter-philosophischen Text.

LESUNG am 15. Mai, 18.00 Uhr, Salon

SALON-ACHTERL
Das Stück ist aus. Sie haben Gesprächsbedarf, möchten sich austauschen 
oder einfach nur beim Spritzer über das Gesehene sinnieren? In unserer Reihe  
»Salon-Achterl« bieten wir zu ausgewählten Vorstellungen Gesprächsrunden mit 
Beteiligten der Produktion – in entspanntem Setting und bis das letzte Glas zur 
Neige geht. 

Freier Eintritt!

SALON-ACHTERL zu »Immer noch hier« am 7. Mai & 22. Mai, im Anschluss 
an die Vorstellung, Salon
SALON-ACHTERL zu »Der böse Geist Lumpazivagabundus« am 14. Mai, im 
Anschluss an die Vorstellung, Salon

SALONSEMINAR
Wir laden wieder zu einem spannenden Impulsvortrag ins Schauspielhaus: Im 
Rahmen unserer Reihe »Salonseminare« beleuchten Expert:innen von Grazer 
Hochschulen den bevorstehenden Theaterabend aus ihrer wissenschaftlichen 
Expertise heraus und machen unseren Salon zum offenen Hörsaal. Im Mai  
begrüßen wir Frau Dr. Eva-Maria Trinkaus. Sie befasst sich u.a. mit Repräsenta-
tionen von Alter(n) und Care in der Literatur und ist zudem Gründungsmitglied 
der Age and Care Research Group Graz.

Alle sind herzlich willkommen, der Eintritt ist frei!

SALONSEMINAR zu »Immer noch hier« am 22. Mai, 18.30 Uhr, Salon

OFFENER SALON
An einem Samstag im Monat überlassen wir unseren Salon im ersten Rang den 
Themen und Anliegen der Stadtgesellschaft – spielplanunabhängig und ergebnis- 
offen. Den nächsten »Offenen Salon« im Mai bestreiten dieses Mal drei Gruppen 
gemeinsam: Tired Trans, Gender Garage und T-Kränzchen. 

Freier Eintritt!

OFFENER SALON am 17. Mai, 11.00 – 13.00 Uhr, Salon 

ECHTZEITALTER SHOTS!
Als letzten SHOT! dieser Saison zeigen Schüler:innen des Theaterzweigs des 
BORG Dreierschützengasse unter der Leitung von Krin Gschiel-Sobotka ihre 
Interpretation von »Echtzeitalter«. Die knackige Intervention ist Impuls für  
einen theater-pädagogischen Workshop direkt im Anschluss an die Vorstellung. 
Der »Echtzeitalter SHOT!« ist für zwei Schulkassen buchbar.

Anmeldung und Information: katharina.grilj@schauspielhaus-graz.com

ECHTZEITALTER SHOT! am 9. Mai, 12.30 Uhr, Salon

Weiterhin auf dem 
Spielplan
SCHÖN IST DIE WELT
Operette von Franz Lehár

Inmitten der majestätischen Alpen entfaltet sich die romantische Geschichte der 
beiden Freigeister Kronprinz Georg und Prinzessin Elisabeth von und zu Lichten- 
berg, die einander begegnen, ohne von ihrem jeweiligen royalen Hintergrund 
zu wissen. Was eine von Vater und Tante geplante Pflichtverlobung aus öko- 
nomisch-dynastischem Kalkül werden soll, entwickelt sich ganz ohne Zutun der  
Elterngeneration vor einer atemberaubender Bergkulisse zu einer Liebesgeschichte 
voller Poesie und Leidenschaft. Doch auch der König selbst, Georgs Vater, und 
die Herzogin Branckenhorst, Elisabeths Tante, erinnern sich ihrer jugendlichen  
Leidenschaft. Mit dem brasilianischen Gesangsstar Mercedes del Rossa steigt 
auch die Temperatur im Berghotel in den Kitzbüheler Alpen. 
Mit schwungvollen Walzern, sinnlichen Tangos und dem längsten Liebesduett der 
Operettengeschichte entführt Lehár in eine Welt, die Freiheit und Romantik  
feiert. Die opulente Musik und die farbenfrohen Naturbilder – inklusive Lawinen-
abgang – machen diese Operette zu einem cineastischen Erlebnis auf der Bühne, 
einem „Tristan“ mit Happy End!

Termine im Mai: 04.05., 18 Uhr / 11.05., 15 Uhr / 18.05., 18 Uhr / 24.05., 19.30 Uhr

URBAN WOLVES
Tanzstück von Yaron Shamir

Ein wild düsteres Tanzstück: Gefahr und Freiheit, Versuchung und Getriebenheit, 
Düsternis und Wildheit – all das findet nachts in der Stadt seinen Raum und macht 
aus allen „urbane Wölfe“. Imposant bringt der Choreograph Yaron Shamir diese  
Stimmung zum Ausdruck. Ein fesselnder Mix aus Beklemmung und Befreiung.

Termine im Mai: 06.05., 20 Uhr / 10.05., 20 Uhr / 13.05., 20 Uhr 

FOLLIA!
An einem Julitag im Jahr 1518 begann eine Frau durch Straßburgs Straßen zu 
tanzen. Sie tanzte tagelang. Bald hatte das Tanzfieber mehrere hundert Personen 
erfasst. – Worin liegt die Kraft des Tanzes, dass er uns so vereinnahmen kann, fragt 
sich das Choreograph:innenduo Iratxe Ansa und Igor Bacovich in seiner Arbeit 
Broken Lines. Die Tänzer:innen bewegen sich wie in einem Netz aus unsichtbaren 
Fäden, die sie einerseits verbinden, von denen sie sich aber gleichzeitig lösen wollen. 

Maura Morales und Michio Woirgardt kommen nach dem Erfolg von Vom  
Verschwinden der Körper zurück an die Oper Graz und treiben mit ihrer Choreo- 
graphie La Folia auch in ihrer neuen Arbeit die Tänzer:innen an emotionale und  
physische Grenzen. Ein aufreibendes Tanzerlebnis.

Termine im Mai: 09.05., 19.30 Uhr / 21.05., 19.30 Uhr / 22.05., 19.30 Uhr

SILK STOCKINGS
Musical von Cole Porter

Die sowjetische Offizierin Nina Yaschenko, genannt Ninotschka, wird von Moskau 
nach Paris gesandt, um den abtrünnigen sowjetischen Nationalkomponisten Boroff 
wieder zurück in die Heimat zu holen. Doch in Paris angekommen, erliegt sie in der 
Stadt der Liebe den Avancen des amerikanischen Künstleragenten Steve Canfield. 
Seine Weltanschauung aber scheint mit ihrer kommunistischen unvereinbar.  
Schimmernd und schillernd wie Seidenstrümpfe lässt Cole Porter in seinen Songs den 
großen Broadway-Klang in all seinen Facetten erblühen.

Langanhaltender Applaus und begeisterter Jubel für eine großartige Musical-Aufführung.
(Walter Nowotny, Online-Merker)

Termine im Mai: 15.05., 19.30 Uhr / 16.05., 17.30 Uhr

LA CENERENTOLA
(ASCHENPUTTEL)
Es ist Gesetz in der Märchenwelt: Der Prinz muss sich eine Prinzessin suchen. Prinz 
Don Ramiro aber sträubt sich dagegen und trifft auf Cenerentola. Auch sie rebelliert 
gegen die vorgefertigten Erwartungen, die an sie als Frau gestellt werden. Gemeinsam 
setzen sie sich zur Wehr und stellen die quirlige Märchenwelt nicht nur auf den Kopf, 
sondern auch gehörig in Frage. Über der energetisch sprühenden Komposition von 
Rossini untersucht Regisseurin Ilaria Lanzino lustvoll die dem Märchen innewohnen-
den Mechanismen und Stereotype.

Dem Publikum machten die punktgenaue, intelligente Inszenierung, die phantasievolle Aus-
stattung und nicht zuletzt die schwungvolle musikalische Ausführung sichtlich Vergnügen, 
es applaudierte mit einhelliger Begeisterung. (Beate Frakele, Kleine Zeitung)

Termin im Mai: 17.05., 19 Uhr

DIE WUNDERBARE REISE DES NILS 
HOLGERSSON
Familienmusical von Thomas Zaufke

Nils Holgersson! Ein Junge in der Größe eines Däumlings fliegt auf dem Rücken der 
Gänse durch die fantastische Natur Schwedens. Mit den Mitteln von Puppenspiel, 
Tanz und Video entsteht auf der Opernbühne eine überdimensionale Welt aus der 
Perspektive des geschrumpften Nils. Eine zeitlose Geschichte von Freiheitsdrang 
und Heimweh, von Freundschaft, Liebe und der Suche nach sich selbst. Als Familien- 
musical kommt sie in der Fassung von Thomas Zaufke und Henry Mason in Graz zur 
Uraufführung.

Die makellose Umsetzung zauberte am Premierenabend Eltern und Kindern gleichermaßen 
ein Lächeln ins Gesicht. (Roland Schwarz, Kronen Zeitung)

Termine im Mai: 20.05., 10.30 & 14.30 Uhr / 21.05., 10.30 Uhr / Zum letzten 
Mal am 23.05., 10.30 Uhr

Premieren
A MIDSUMMER NIGHT’S DREAM
(EIN SOMMERNACHTSTRAUM)
Oper in drei Akten (1960) von Benjamin Britten
Libretto von Benjamin Britten und Peter Pears nach dem gleichnamigen 
Schauspiel von William Shakespeare
In englischer Sprache mit deutschen Übertiteln

Sie liebt ihn und er liebt sie und sie liebt sie und sie liebt ihn, aber er liebt sie. So 
oder so ähnlich beginnen die Liebeswirrungen des Sommernachtstraums. Nach 
zahlreichem Hin und Her scheinen alle doch noch den:die passende:n Partner:in 
gefunden zu haben. Obwohl? Was im Wald passiert, bleibt im Wald …

Benjamin Brittens Adaption von Shakespeares Sommernachtstraum folgt klug 
gekürzt Shakespeares Dramaturgie und übernimmt bis auf die Ausnahme eines  
von Britten hinzugefügten Satzes die Sprache des großen Meisters. Britten 
legt seinen Fokus auf die Elfenwelt des Waldes, deren zauberhaften Klang er in  
Musik gießt und dabei ungewöhnlichen Besetzungen Raum gibt: ein Countertenor 
als Oberon, ein Koloratursopran als Tytania, gefolgt von den Kinderstimmen 
der Elfen.
Den musikalischen Gegenpart übernehmen die theaterspielenden Handwerker 
mit derberen Tönen. Die unterschiedlichen Klangwelten finden sich auch in der 
Orchestrierung wieder, und so hat jede Welt, die der Elfen, der Liebenden und 
der Handwerkertruppe ihre für sie spezifisch erklingenden Instrumente.
Regisseur Bernd Mottl ist in Graz sowohl im Schauspielhaus als auch in der 
Oper kein Unbekannter, zuletzt präsentierte er mit seinem Team an der Oper 
Nino Rotas Il cappello di paglia di Firenze (Der Florentiner Hut).
In A Midsummer Night’s Dream legt er den Fokus auf die zahlreichen Spielarten 
der Liebe rund um Hermia, Helena, Demetrius und Lysander, aber auch Oberon 
und Tytania, und begleitet die Reise der Liebenden durch deren Irrungen und 
Wirrungen zur schlussendlichen Auflösung. Dabei spielen nicht nur verschiedene 
Formen der Liebe eine Rolle, sondern auch diejenigen der Geschlechter weit 
über die Heteronormativität hinaus.

Musikalische Leitung Johannes Braun / Stefan Birnhuber Inszenierung 
Bernd Mottl Bühne Friedrich Eggert Kostüme Alfred Mayerhofer Licht  
Friedrich Eggert Choreographie Christoph Jonas Dramaturgie Katharina Rückl  
Singschul' Andrea Fournier 

Oberon Rafał Tomkiewicz Tytania Ekaterina Solunya Puck Fausto Israel The-
seus Daeho Kim Hippolyta Mareike Jankowski Lysander Ted Black Demetri-
us Nikita Ivasechko Hermia Sofia Vinnik Helena Sieglinde Feldhofer Bottom 
Ivan Oreščanin Quince Will Frost Flute Martin Fournier Snug Wilfried Zelinka 
Snout Euiyoung Peter Oh Starveling Markus Butter

Grazer Philharmoniker, Singschul' der Oper Graz, Statisterie

Kostprobe
Samstag, 03. Mai, 18.30 Uhr

Nachklang
Mittwoch, 14. Mai, 22 Uhr, Café Stolz

PREMIERE 
Samstag, 10. Mai, 19.30 Uhr
Vorstellungen bis 29. Juni 2025

OperAktiv!
SITZKISSENKONZERT
DER MOND UND DAS BOOT 
(LA BARCA E LA LUNA)
Von Roberto Frabetti und Bruno Cappagli, deutsch von Brigitte Korn-Wimmer
Für Kinder von 3 bis 6 Jahren

Es war einmal ein Boot, das über das Meer schipperte, doch sein größter 
Wunsch war es, zum Mond zu fliegen. Um sich diesen Wunsch zu erfüllen,  
begab sich das Boot auf eine Reise. Es fragte die Fische, sprach mit den Sternen, 
spielte mit einem Pelikan und lauschte dem Gesang eines Walfischs. – Manchmal 
erfüllen sich unsere Wünsche, manchmal nicht, aber sie begleiten uns auf jedem 
Schritt unserer Reise bei jeder Begegnung und jedem Kennenlernen.

Mit Luiza Monteiro und traumhafter Wunschmusik
Klarinette Elena Biosca Bas Harfe Magdalena Fürntratt Akkordeon Ivan Trenev 

Donnerstag, 08. Mai, 10 Uhr / Freitag, 09. Mai, 10 & 15 Uhr / Samstag, 10. Mai,  
15 Uhr / Sonntag, 11. Mai, 11 Uhr

SCHUL- & FAMILIENKONZERT 
76 TROMBONES
In Kooperation mit der Universität für Musik und Darstellende Kunst Graz 
(KUG), dem Steirischen Blasmusikverband, der Musikschulen der Steiermark

Wie klingt es, wenn 76 Posaunen gleichzeitig spielen? Laut? Vermutlich. Doch 
die Posaune kann auch anders. Und wie! In unterschiedlichen Formationen ent-
locken die Musiker:innen – von Anfänger:in bis zum Profi – ihren Instrumenten 
verschiedene Klangfarben und nehmen das Publikum mit auf eine Reise in die 
vielfältige Welt des goldenen Blasinstrumentes. Von Jazz, Rock und Pop bis hin 
zur Klassik ist alles dabei.

Mit David Luidold, Studierenden der KUG und 76 Posaunen aus der gesamten 
Steiermark

Mittwoch, 14. Mai, 11 Uhr / Sonntag, 18. Mai, 11 Uhr

COMMUNITY DANCE
WHAT’S YOUR FEAR?
Im neuem Projekt Community Dance haben 12 Teilnehmer:innen mit wenig bis 
kaum Tanzerfahrung über ein halbes Jahr hinweg gemeinsam getanzt, improvi-
siert und eine eigene Bewegungssprache mitentwickelt. Daraus ist das Stück 
What’s Your Fear? entstanden, in dem sich eine Gruppe mutiger Tänzer:innen 
ihren persönlichen Ängsten stellt, diese gemeinsam überwindet und die  
Zuschauer:innen auf eine emotionale Reise mitnimmt.

Donnerstag, 08. Mai, 19 Uhr / Sonntag, 11. Mai, 15 Uhr, Studiobühne
Eintritt frei! 
Zählkarten nach vorheriger Anmeldung bei mattia.scassellati@oper-graz.com

DER KLEINE TAG – 
AUFFÜHRUNG DES OPERATION I 
MUSIKTHEATERCLUBS
Die jungen Teilnehmerinnen des OPERation I Musiktheaterclubs der Oper Graz 
(8–11 Jahre) präsentieren am 23. Mai 2025 um 16 Uhr auf der Studiobühne 
das Kindermusical Der kleine Tag von Rolf Zuckowski. In dieser zauberhaften  
Erzählung reist ein kleiner Lichttag aus dem funkelhellen Lichtreich auf die Erde und 
entdeckt, dass besondere Momente oft im Alltäglichen liegen. Mit viel Spielfreude 
und Phantasie laden die Kinder zum Träumen und Nachdenken ein. 

Freitag, 23. Mai, 16 Uhr, Studiobühne 
Eintritt frei! 
Zählkarten nach vorheriger Anmeldung bei nicola.kaupert@oper-graz.com

Zu Gast
WOODSTOCK IN CONCERT  
GERMAN BRASS - „AROUND THE WORLD!“
Europas erfolgreichstes klassisches Brass-Ensemble bietet einzigartigen Musik-
genuss.
Mit zehn herausragenden Musikern feiert das Ensemble kontinuierlich Erfolge, 
während es die Blechbläserkammermusik national und international prägt. Seine 
Musiker:innen überschreiten Musikgrenzen ebenso zwanglos, wie sie mit ver-
blüffender Leichtigkeit zwischen verschiedenen Musikstilen wechseln. Mit ihrer 
glanzvollen Mixtur aus Klassik, Jazz und aktuellen Soundtracks nehmen sie die 
Hörer:innen mit auf eine faszinierende Reise durch die Welten der E- und U-Musik. 

Das enorme Repertoire des Ensembles reicht von klassischen Meisterwerken des 
Barocks bis zur Moderne über die mitreißenden Sounds von Musikgrößen wie 
Frank Sinatra, Glenn Miller oder Ray Charles bis hin zu beeindruckenden musika-
lischen Bildern aus Blockbustern wie beispielsweise dem Fluch der Karibik.

Donnerstag, 01. Mai, 19.30 Uhr 

Drumherum
KOSTPROBE
A MIDSUMMER NIGHT´S DREAM 
(EIN SOMMERNACHTSTRAUM)

Wer sich einen sinnlichen Eindruck von der Entstehung einer Produktion verschaffen 
und dabei auch einen Blick in den Probenalltag an einem Opernhaus werfen möchte, 
der ist bei den Kostproben genau richtig. Im Vorfeld der Premiere einer Neu-
produktion gewähren wir bei ausgewählten Bühnenorchesterproben Einblicke in 
die Opernwerkstatt. Nach einer kurzen Einführung durch Dramaturgin Katharina 
Rückl besuchen Sie eine 90-minütige Probeneinheit und erleben Glanz und  
Mühsal des Entstehungsprozesses und das Ringen um die optimale Lösung.

Samstag, 03. Mai, 18.30 Uhr 
(Achtung: begrenzte Teilnehmendenzahl!)

Und außerdem
MOVIES AND OPERA
Oper und Kino, zwei Kunstformen, die auf den ersten Blick unterschiedlicher 
nicht sein könnten, haben mehr gemeinsam, als man denkt. Beide erzählen  
Geschichten durch eine Kombination von Bild und Ton und beide zielen darauf ab, 
Emotionen zu wecken und das Publikum in ihren Bann zu ziehen.
Umgekehrt inspirieren Filmmusik und Kinoästhetik zunehmend moderne Opern-
produktionen. Regisseur:innen experimentieren mit Videoprojektionen und  
cineastischen Elementen auf der Opernbühne. Viele Bühnenwerke wurden  
verfilmt oder Werke des Musiktheaters haben ihre Stoffvorlage in Kinofilmen.
Gemeinsam möchten die Oper Graz und das Filmzentrum im Rechbauerkino  
dieser wechselseitigen Inspiration mit einer maßgeschneiderten Filmreihe –  
entlang des Spielplans der Oper Graz – nachgehen.
Alex Desmond, Cineast und Filmconnaisseur nimmt sein Publikum dabei mit auf 
spannende, unterhaltsame und informative Reisen in die weite Welt der Filmge-
schichte(n). 

Den Auftakt macht am 8. Mai 2025, 19 Uhr Ernst Lubitschs Ninotschka.

Alex Desmond spricht vor der Filmvorführung über die Entstehung des Films und 
wird im Interview mit Dramaturgin Christin Hagemann einen Einblick in die aktuelle 
Musicalproduktion Silk Stockings der Oper Graz gewähren.

Eintrittspreis: € 9,00
Ticketreservierungen: https://www.filmzentrum.com/programm/spielplan/
Telefonisch (täglich von 16 Uhr bis 22 Uhr): 0316 83 05 08 
Per E-Mail: filmzentrum@filmzentrum.com
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DIE PARTY
Eine Einkreisung von Ulrike Haidacher
»Wie ausdrucksstark und zugleich umwerfend lässig Marlene Hauser die Szenen- und  
Rollenwechsel bis zur finalen Eskalation meistert, ist ein Erlebnis. Sehenswert!« KUMA

ZUM LETZTEN MAL am 8. Mai, 20.00 Uhr, Schauraum

ECHTZEITALTER
nach dem Roman von Tonio Schachinger

»Das Highlight der aktuellen Schauspielhaus-Saison.« Der Haubentaucher

ZUM LETZTEN MAL am 9. Mai, 10.30 Uhr, Schauspielhaus

RUTHERFORD & SOHN
Drama von Githa Sowerby

»Respekt, Loyalitäten und Beziehungen zerbrechen; Tarnóczi inszeniert das in atemberau-
bender Sogwirkung.« Kleine Zeitung

ZUM LETZTEN MAL am 16. Mai, 19.30 Uhr, Schauspielhaus

MASCHINENGESPRÄCHE
ODER: ICH LIEBE ES, WENN SIRI MEINEN 
NAMEN SAGT
von Kristina Malyseva, F. Wiesel & künstlichen Intelligenzen

»Ein besonderes Projekt in Zusammenarbeit mit der Kunstuniversität Graz  ist mit 
»Maschinengespräche« geglückt.« KUMA

ZUM LETZTEN MAL am 16. Mai, 20.30 Uhr, Konsole

MINNA
ODER DIE KOSTEN DES GLÜCKS
Lustspiel von Gotthold Ephraim Lessing

»Die Inszenierung ist ein anschauliches Beispiel, wie Klassiker unterhaltsam ins Heute 
transferiert werden können.« European Cultural News

ZUM LETZTEN MAL am 23. Mai, 19.30 Uhr, Schauspielhaus

ALL THAT JAZZ
THE GREAT AMERICAN SONGBOOK
played by Joris Dudli Quartett

»Holt’s den Dudli…« – so rief einst Joe Zawinul, und genau das tun wir! Am 9. Mai 
2025 gastiert die Jazzlegende Joris Dudli mit seinem Quartett im Schauspielhaus 
Graz.

Der österreichische Ausnahme-Schlagzeuger spielte u. a. mit dem Vienna Art 
Orchestra, dem Art Farmer Quintet und später mit Größen wie Benny Golson, 
Joe Lovano und Sonny Fortune. Seine letzte Produktion »Boundaries Expanded« 
zeigte ihn nicht nur als Drummer, sondern auch als Percussionist und Sänger.

Ein Muss für Jazzliebhaber! 

Mit Joris Dudli (dm, voc), Tobias Pustelnik (ts, dm), Urs Hager (p), Milos Colovic (b) 

GASTSPIEL am 9. Mai, 19.30 Uhr, Schauraum

BEST OF POETRY SLAM
Das Schauspielhaus Graz und das Slam Kollektiv feiern ihre sechste gemeinsame 
Spielzeit! Zweimal jährlich bringen absolute Größen der Szene ihre besten Texte 
auf die Bühne – wortgewaltig, humorvoll, gesellschaftskritisch. Internationale 
Stars treffen auf heimische Talente, Etablierte auf Shooting Stars. Wer Poetry 
Slam liebt, darf dieses Event nicht verpassen!

Mit Dalibor Marković (Frankfurt), Johanna Bauer (Düsseldorf), 
Hannah Abelius (Leipzig), David Samhaber (Wien)
Moderation Yannick Steinkellner, Christoph Steiner

GASTSPIEL am 13. Mai, 19.30 Uhr, Schauspielhaus

DAS KLEINE ZEITUNG 
PODCAST FESTIVAL
Am 24. Mai verwandelt sich das Schauspielhaus Graz erneut in einen Hotspot 
für packende Geschichten, inspirierende Gespräche und exklusive Live- 
Podcasts. Zum dritten Mal bringt das Kleine Zeitung Podcast Festival die  
erfolgreichsten Podcast-Formate auf die Bühne – mit prominenten Gästen,  
spannenden Premieren und einer Vielfalt an Themen, die für jeden Hör- 
Geschmack etwas bereithalten. Tickets sind im Kleine Zeitung Shop erhältlich.

Mit »Erklär mir die Welt«, »Couchgeflüster«, »Große Töchter«, »fair&female«, 
»True Crime Austria«, »MENOMIO«, »VON NIX KOMMT NIX«, »delikt«,  
»abgestaubt« u.v.m.

GASTSPIEL am 24. Mai, 14.30 Uhr, Schauspielhaus

Im Rahmen des »Supertages« lädt das Schauspielhaus um -30 % gegenüber dem 
regulären Preis ins Haupthaus. Alle Tickets sind auch im Vorverkauf um -30 % 
erhältlich. 

SUPERTAG am 22. Mai: »Immer noch hier«, 19.30 Uhr, Schauspielhaus

SCHAURAUM

ZUM LETZTEN MAL!

WWW.SCHAUSPIELHAUS-GRAZ.COM
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